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wir eine zweitägige Velotour machen. Glücklicherweise haben 
wir die CD doch wiedergefunden und konnten unsere Sendungen 
fertig filmen.

Mehrere Interessierte wurden eingeladen, um ihnen unser fertiges 
Programm zu zeigen. Leider zeigten sie keinerlei Interesse. Doch 
wir hatten Glück. Eines Tages erhielten wir einen Brief von einem 
Ölscheich und in diesem stand, dass er sehr interessiert an unse-
rem Sender sei. Also fuhren wir zum Ölscheich, der gerade seine 
Ferien auf der Insel Werd verbrachte. Mit geschicktem Verhan -
deln konnten wir zum Schluss doch noch unseren Sender verkau-
fen und unsere Heimreise am 14. Oktober 2015 antreten.

Alles in allem war es ein wunderschönes, lustiges und gelungenes 
Herbstlager in Stein am Rhein, welches uns noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 

Am 29. November 2015 ist die Pfadi Wart mit einem Punschstand 
am Weihnachtsmärt in Neftenbach vertreten und wir würden uns 
über Ihren Besuch freuen.

Bist du bereit für ein Abenteuer? Am Samstag, 9. Januar 2016,  
besteht die Möglichkeit, Pfadiluft zu schnuppern. Kinder und Ju-
gendliche zwischen 6 und 14 Jahren sind an unserer spannenden 
Schnupperaktivität herzlich willkommen. Informationen ab 4. Ja-
nuar 2016 auf pfadiwart.ch.

Am 4. Oktober 2015 sind wir, 23 motivierte Pfader und Pfadisli, 
mit dem Velo nach Stein am Rhein gefahren, denn da befanden 
sich die Studios eines veralteten TV-Senders namens «Tele Flop». 
Um den langweiligen Sender aufkaufen zu können, mussten  
wir zuerst irgendwie Geld verdienen. Dies gelang uns, indem wir 
am gleichen Tag ein lustiges Tauschgame in Schaffhausen mach-
ten und am nächsten Tag in einer Kohlefabrik arbeiteten. Am drit-
ten Lagertag hatten wir dann endlich genügend Geld zusammen, 
um den alten Sender zu kaufen. Jetzt ging es darum, Ideen zu 
sammeln, denn wir wollten ein ganz neues Fernsehprogramm  
zusammenstellen und dieses dann verschiedenen Investoren vor-
stellen. 

Nachdem wir ein provisorisches Programm erstellt hatten, gab es 
ein grosses Casting, bei dem jeder eine passende Rolle bekam. 
Am Schluss gab es vier verschiedene TV-Sendungen: einen  
Krimi, eine Kochshow, eine Tagesschau und auch noch einen 
Spielfilm (Drama). Anschliessend haben wir in diesen Film-
gruppen mehrseitige Drehbücher geschrieben, die einzelnen Sze-
nen sehr gut geübt und dann gefilmt. 

Einen Teil der Sendungen haben wir auf einer CD gespeichert, 
denn unsere Kameras hatten nicht genügend Speicherplatz. Doch 
in einer Nacht wurde uns die CD vom Konkurrenzsender «Tele 
Lupf de Huät» geklaut. Um die CD wiederzubekommen, mussten 

Bericht aus dem Herbstlager der Trupps  

Amfortas und Wiking
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Aktuelles aus der Schule

Jahresbericht der Schule Pfungen

Wir freuen uns, Ihnen den neuesten Jahresbericht der Schule 
Pfungen präsentieren zu können. Dieser fasst Zahlen, Projekte 
und Veränderungen des vergangenen Schuljahres in kompakter 
Form zusammen und ergibt so ein umfassendes Bild.

Wir sind immer noch daran, die Inhalte zu überprüfen und allen-
falls zu optimieren. 

Sie finden den neuen Jahresbericht, wie auch die vorherigen 
Ausgaben, auf der Homepage der Schule unter 

www.schulepfungen.ch > Organisation > Dokumente Schul-
betrieb.

Orientierungslauf der Mittelstufe

Am 21.10.2015 fand der traditionelle Orientierungslauf der Mit-
telstufe statt. Frühmorgens verteilten die Mittelstufenlehrper-
sonen die Posten auf dem Multberg und auf dem Beerenberg. Am 
Schluss trafen sich alle Gruppen auf der Seebeliwiese zu einem 
Imbiss. Speziell am diesjährigen OL war, dass die Schülerinnen 
und Schüler die neuen, farbigen T-Shirts der Schule Pfungen zum 
ersten Mal tragen durften.

Lesen Sie auch den nachstehenden Schülerbeitrag zum OL. 

Zweckverband Feuerwehr: Verrechnung von Einsätzen

Bei Bränden, Explosionen, Elementarereignissen und Erdbeben 
werden Feuerwehreinsätze unentgeltlich geleistet. Einsätze bei 
vorsätzlichen, rechtswidrigen Handlungen, bei wiederholten Fehl -
alarmen, bei Hilfeleistungen auf Gesuch hin, für Dienstleistungen, 
bei Autounfällen usw. werden durch die Gemeinde verrechnet. 
Diese Praxis wird auch durch die Feuerwehr Pfungen-Dättlikon 
angewendet.

Der Zweckverband Feuerwehr hat als Grundlage für die Verrech-
nung den Kostentarif der Gebäudeversicherung des Kantons  
Zürich festgelegt, die Gemeinderäte Dättlikon und Pfungen haben 
den entsprechenden Beschluss der Feuerwehrkommission geneh-
migt. Die Festlegung wird in Kürze amtlich publiziert.

Sonntagsverkauf vom 29. November 2015

Auf Gesuch eines Detailhandelsgeschäftes hin hat der Gemeinde-
rat für Sonntag, 29. November 2015, einen Sonntagsverkauf be-
willigt. Die Bewilligung gilt grundsätzlich für das gesamte Ge-
meindegebiet, wobei den Betrieben freigestellt ist, einen Sonn-
tagsverkauf durchzuführen.

Das Ruhetags- und Ladenöffnungsgesetz ermöglicht dem Ge-
meinderat, den Läden des Detailhandels das Offenhalten an 
höchs tens vier öffentlichen Ruhetagen zu bewilligen. Alle Pfun-
gener Detailhandelsgeschäfte wurden entsprechend informiert, so 
dass die vier Sonntagsverkäufe im Jahr 2016 möglichst frühzeitig 
festgelegt werden können.

Patent für Alkoholverkauf

Der Gemeinderat erteilt an Maurizio Cirillo, Bahnhofstrasse 19, 
auf dessen Gesuch hin die Bewilligung zum Verkauf von Wein 
und gebrannten Wassern gemäss den Bestimmungen des Gast-
gewerbegesetzes. 

Baubewilligungen

– NaturAktiv AG, Riedäckerstrasse 9, 8422 Pfungen: 
Anbau einer unterirdischen Raumschiessanlage beim Gebäude 
Nr. 441, Riedäckerstrasse 9, Grundstück Nr. 2080 (Industrie -
zone I 5.0);

– Dirk De Schoenmacker, Euelstrasse 2b, 8422 Pfungen 
Erstellen von zwei zusätzlichen Parkplätzen, Euelstrasse 2b, 
Grundstück Nr. 2081;

– Dejan und Olivera Lazarevic-Mijatovic, Dürrenrainstrasse 
32e, 8422 Pfungen: 
Erstellung einer Terrassenüberdachung (Alukonstruktion mit 
Glasdach) beim Gebäude Nr. 1174, Dürrenrainstrasse 32e, 
Grundstück Nr. 2250 (Wohnzone Wb 1.3) – Anzeigeverfahren

 Stephan Brügel, 
 Gemeindeschreiber

Hilfe – so bitte nicht! 

Geschätzte Einwohnerinnen, 
geschätzte Einwohner

Das obenstehende Bild bietet sich jeden Montag unserem Werk-
personal bei der Sammelstelle Werkgebäude. 

Wir laden Sie ein, Siedlungsabfälle, welche nachweislich nicht 
beim Werkgebäude angenommen werden, in der Wüeri oder im 
entsprechenden schwarzen Kehrichtsack zu entsorgen und nicht 
einfach bei der Sammelstelle zu deponieren. Vielen Dank.

 Gemeindeverwaltung Pfungen

Gemeindeversammlung, Vorankündigung

Donnerstag, 26. November 2015, 20.00 Uhr

A Politische Gemeinde

– Informationen: Stand der Arealentwicklung Bahnhof-
  und Ziegeleiareal

– Voranschlag 2016 und Festsetzung des Steuerfusses

B Reformierte Kirchgemeinde

– Voranschlag 2016 und Festsetzung des Steuerfusses

Die Weisungen zur Gemeindeversammlung sind auf der Web-
site der Gemeinde (www.pfungen.ch) aufgeschaltet und liegen 
bei der Einwohnerkontrolle zum Abholen bereit. 

Aus dem  

Gemeindehaus

Schule Pfungen
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Tag der Pausenmilch

Der Anlass fand am 5. November 2015 statt, organisiert von Herrn 
Jean-Luc Riond. Zahlreiche Helferinnen und Helfer des Eltern -
rates der Schule Pfungen schenkten allen Schülerinnen und Schü-
lern beider Schulhäuser während der Pause Milch aus. Auch die-
ses Jahr fand die Aktion grossen Anklang.

Besuchstage  
Donnerstagvormittag, 19. November, und 
Freitagvormittag, 20. November 2015

Eltern und an der Schule interessierte Personen haben die  
Gelegenheit, am 19. und 20. November (vormittags) am Schul -
betrieb teilzunehmen. Sie sind herzlich willkommen.

Unterrichtet wird in den einzelnen Klassen nach Stundenplan. So-
mit haben Sie Gelegenheit, den Schulalltag zu erleben. Es wird 
kein Kinderhütedienst angeboten. Wir bitten Sie deshalb, für die 
jüngeren Geschwister eine private Lösung zu suchen.

Die Schüler und Schülerinnen, die Lehrerschaft, die Schulleitung 
und die Schulpflege freuen sich auf Ihren Besuch.

 Im Namen der Schule Pfungen 
 Francis Crevoisier, Schulleiter

Mittelstufen-OL

Am Morgen trafen wir uns in den Klassenzimmern. Wir bekamen 
unsere farbigen T-Shirts und liefen dann um 8.50 Uhr los. Jede 
Klasse bekam eine andere Farbe. Wir liefen zur Seebeliwiese und 
warteten auf das «Los». Die sechste Klasse hatte einen Massen-
start, die anderen Klassen starteten gestaffelt. 

Die vierte Klasse musste den Multberg ablaufen, die fünfte Klas-
se lief den Beerenberg ab. Bei beiden hatte es 10 Posten, bei de-
nen sie Punkte sammeln konnten. 

Für die sechste Klasse war es anstrengend, denn wir mussten bei-
de Strecken ablaufen. Aber am Schluss, wenn man im Ziel war, 
wurde man mit Tee und Schoggibrötli empfangen. Bevor wir nach 
Hause gingen, gab es noch die Rangverkündigung, die es zum 
ersten Mal gab. Die Gewinner bekamen tolle Preise. 

 Jonathan Ramirez Schipp,  
 Schüler der Klasse P6

Weihnachtsbasar der 3. Sek Seebel am  

12. Dezember 2015 von 10.30 bis 14.00 Uhr  

im Singsaal der Schule 

Die 3. Sekundarklasse führt im Rahmen des Projektunterrichts ei-
nen Weihnachtsbasar durch. Mit Hilfe der 1. und 2. Oberstufe 
wird gebastelt, gebacken, gewerkt, gegärtnert, gewaschen, ge-
putzt, gesägt, gemixt und gestrichen. Das Ganze ist für einen gu-
ten Zweck: 50 Prozent des Gewinns unseres Verkaufs und unserer 
Dienstleistungen spenden wir der Krebsliga. Es berührt uns sehr, 
dass auch schon viele Kinder an Krebs erkranken, und so wollen 
wir mit dem verdienten Geld der Krebsliga in der Forschung wei-
terhelfen. 

Autowaschen und Gartenarbeit sind auch Teil unseres Projektes 
und finden schon am Donnerstagmorgen, 10. Dezember, statt. 
Autowaschen ist auf dem Veloparkplatz Seebel. Die Preise fürs 
Waschen liegen bei Fr. 20.–, diejenigen für Waschen und Saugen 
bei Fr. 25.–. Wir rechnen mit einer halben Stunde Arbeitszeit. Ver-
pflegen Sie sich während dieser Zeit an unserer Cocktail- und 
Brötlibar. Melden Sie Ihr Interesse und Ihre Wunschzeit bis zum 
Mittwoch, 2. Dezember, an nadine.luethi@schulepfungen.ch. Wir 
hoffen, Ihr Auto muss mal sauber gemacht werden. 

Für die Gartenarbeit kommen wir in 3- bis 4-Personen-Teams zu 
Ihnen nach Hause. Unser Einsatz pro Garten dauert etwa 60 Mi-
nuten und kostet Fr. 20.–. Die Werkzeuge bringen wir selber mit. 
Melden Sie Ihr Interesse bei valentin.gneupel@schulepfungen.ch 
bis zum 2. Dezember und teilen Sie mit, welche Arbeiten zu ma-
chen sind. Wir hoffen, viele Gärten für die Winterruhe bereit ma-
chen zu dürfen.

Helfen sie krebskranken Kindern und Erwachsenen, indem Sie 
von unseren Dienstleistungen Gebrauch machen und den Verkauf 
unserer liebevoll hergestellten Werkarbeiten unterstützen. Für 
Fragen wenden Sie sich gerne an kyra.weber@schulepfungen.ch 
und carmen.kern@schulepfungen.ch. 

 Es dankt Ihnen die 3. Sek. 
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Jugendmusikschule

Die Anmeldefrist für Schülerinnen und Schüler, die nach den 
Sportferien 2016 mit dem Instrumentalunterricht beginnen möch-
ten, läuft bis zum 30. November 2015.

Folgende Instrumente werden hier in Pfungen angeboten: Cello, 
Gitarre, E-Gitarre, Horn, Keyboard, Klarinette, Klavier, Quer -
flöte, Saxofon, Schlagzeug, Trompete, Violine.

 Je nach Anzahl der Schüler und Schülerinnen pro Instrument 
kann der Unterricht hier in Pfungen nicht garantiert werden. Der 
Unterricht würde in Winterthur oder eventuell in Neftenbach 
stattfinden. 

Die Elternbeiträge betragen pro Semester:

Einzelunterricht:  30 Minuten Fr.  655.–
 40 Minuten Fr.  875.–
 50 Minuten Fr.  1090.–
 60 Minuten Fr.  1310.–
 40 Minuten zweiwöchentlich
   Fr.  440.–

Gruppenunterricht:

Zweiergruppe: 60 Minuten Fr.  655.– 
 (jedes Kind 20 Minuten Einzelunterricht
  und 20 Minuten gemeinsam)
 50 Minuten Fr.      545.– 
 (beide Kinder 50 Minuten gemeinsam)

Dreiergruppe: 60 Minuten Fr.  440.– 
 (drei Kinder 60 Minuten gemeinsam)

Bei Kindern der gleichen Familie treten Ermässigungen in Kraft 
(20% für das 2. Kind, 40% für das 3. Kind).

Anmeldung und Wechsel der Lehrperson 
oder/und des Instruments:

Der letzte Termin für die Anmeldung oder für das Gesuch um ei-
nen Wechsel der Lehrperson bzw. des Instruments ist der 30. No-
vember 2015. Eintritt und Wechsel der Lehrperson sind nur auf 
Semesteranfang möglich. Das nächste Semester beginnt im  
Februar 2016 nach den Sportferien. Die Anmeldung erfolgt 
schriftlich mit dem Formular der Jugendmusikschule. Das An-
meldeformular kann unter www.jugendmusikschule.ch herunter-
geladen oder bei der Ortsvertreterin Monika Marti, Tel. 052  
202 25 50, bezogen werden.

Abmeldung:

Schülerinnen und Schüler, die sich vom Instrumentalunterricht 
abmelden möchten, müssen dies schriftlich mit dem ent-
sprechenden Formular bis zum 30. November 2015 der Jugend -
musikschule mitteilen. Das Formular kann unter www.jugend 
musikschule.ch heruntergeladen oder bei der Ortsvertreterin  
Monika Marti, Tel. 052 202 25 50, bezogen werden.

Für allfällige Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

 Monika Marti
 Ortsvertretung Pfungen / Dättlikon

Kleinanzeige

Zu mieten gesucht in DÄTTLIKON

AUTO-ABSTELLPLATZ
(Garage oder gedeckter Aussenplatz)

möglichst in der Nähe des Meienhofs

Bitte melden unter: 079 258 42 52

 Christbaumverkauf in Pfungen

 am Samstag, 19. Dezember 2015,

 von 11.00 bis 12.30 Uhr

 im Gebiet Hagenwis (vis-à-vis Salhof)

Christbaum direkt ab Wald! 

Sie können Ihren Baum (Rottanne) 
in der Christbaumkultur Hagenwis 
selbst aussuchen.

Bleiben Sie einen Moment in der 
Natur zu einem Glas Glühwein oder 
einem Punsch und wärmen Sie sich 
an einer «Finnenkerze».

Forstbetrieb Pfungen 

 Christbaumverkauf in Dättlikon 

 am Samstag, 19. Dezember 2015,

 von 10.30 bis 11.00 Uhr (Rottannen)

 bei der Brückenwaage (ehemaliges Feuerwehrlokal)

Selbstverständlich sind Sie auch am Verkauf in Pfungen herzlich 
willkommen.

Forstbetrieb Pfungen

                                                  
                              

                                           
                                   Das gemütliche Restaurant      

                                   für Jung und Alt
                                         „geniessen und sich wohlfühlen“

Freitag, 22.Juni

            Metzgete
Do. 19. Nov. ab 17°° Uhr
Fr. 20. Nov. und Sa. 21. Nov.

           ab 12 °° Uhr

Fam. Zumstein – Tüfer  Tel. 052 315 16 65 
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Grüngutvignette 2016

Vergessen Sie nicht, die Grüngutvignette 2016 für Ihren Grüngut-
container noch vor Ende Jahr auf der Gemeindeverwaltung zu  
erwerben! Die 1. Grüngutabfuhr findet am Mittwoch, 6. Januar 
2016, statt.

Zweckverband Feuerwehr Pfungen-Dättlikon, Voranschlag 
für das Jahr 2016

Der Voranschlag 2016 des Feuerwehrzweckverbandes sieht einen 
Aufwandüberschuss von Fr. 332 430.– vor. Der Anteil der Ge-
meinde Dättlikon beträgt Fr. 61 800.–. Investitionen im Verwal -
tungsvermögen sind keine vorgesehen.

Gemeindeversammlung vom 25. November 2015 im Mehr-
zweckraum Schulhaus Mettlen

An der Gemeindeversammlung vom 25. November 2015 werden 
folgende Geschäfte der Politischen Gemeinde behandelt:

Genehmigung des Voranschlages 2016 der Politischen Gemeinde 
und Festsetzung des Steuerfusses auf 106% der einfachen Staats-
steuer

Genehmigung der Bauabrechnung über die Sanierung des Gast-
hofes Traube

Genehmigung der Bauabrechnung über den Anbau von zwei 
Klassenzimmern mit Gruppenraum an das Schulhaus Mettlen

Genehmigung der Bauabrechnung über den Ausbau des Mehr-
zweckraums im Schulhaus Mettlen

Ermächtigung an den Gemeinderat zum Verkauf der Grundstücke 
Kat.-Nr. 522, 726 m2 Land an der Birkenstrasse, und Kat.-Nr. 27, 
2071 m2 Land zwischen der Birken- und Dellerstrasse

Feuerwehr Pfungen-Dättlikon, Verrechnung von Einsätzen

Das Gesetz über die Feuerpolizei und das Feuerwehrwesen im 
Kanton Zürich legt fest, welche Einsätze der Feuerwehr unent-
geltlich sind. Die übrigen Einsätze können in Rechnung gestellt 
werden, wofür jedoch eine gesetzliche Grundlage bestehen muss. 
Der Gemeinderat legt fest, dass jene Einsätze nach den jeweils 
gültigen Tarifen der Gebäudeversicherung des Kantons Zürich 
(GVZ) in Rechnung gestellt werden.

Teilrevision der Bau- und Zonenordnung als Teil der kom-
munalen Nutzungsplanung

Zuhanden des Einwendungsverfahrens verabschiedet der Ge-
meinderat eine Teilrevision der Bau- und Zonenordnung der  
Gemeinde Dättlikon (BZO). Es handelt sich dabei um eine Anpas-
sung an neue Erkenntnisse und neue Entwicklungen im Sinne von 
§ 9 des Planungs- und Baugesetzes des Kantons Zürich, die sich 
nicht einschneidend auswirkt. Der Gemeinderat will grund-
sätzlich keine Regeländerungen in der BZO vornehmen. Einer-
seits erfordern oder ermöglichen Änderungen des übergeordneten 
Rechts Anpassungen an der BZO (Solaranlagen, Anrechenbarkeit 
von Wintergärten, Abstand zu Nichtbauzonen), andererseits hat 
die Praxis zur Anwendung der BZO gezeigt, dass Klarstellungen 
im Dienste der Rechtsgleichheit und der Rechtssicherheit für Bau-
herren, Nachbarn und die Bewilligungsbehörde erforderlich sind 
(Nutzweise in Wohnzonen, Freilegung von Untergeschossen, An-
rechenbarkeit von besonderen Gebäuden).

Verrechnungen von Dienstleistungen an Dritte

Für die Verrechnung von Dienstleistungen an Dritte setzt der Ge-
meinderat neue Ansätze fest und hebt bisherige Beschlüsse auf.

Die Einsätze für den Winterdienst oder des gemeindeeigenen 
Fahrzeuges Kubota erfolgen nach den jeweils gültigen ASTAG-
Tarifen. Dienstleistungen des Werkpersonals (Techn. Dienste) 
werden zum Ansatz von Fr. 75.– / Std. verrechnet.

Verschiedenes

Als Einschätzungsbehörde für die Grundsteuern veranlagt der 
Gemeinderat Grundstückgewinnsteuern von ca. Fr. 112 000.–.

Als Sozialbehörde beschliesst der Gemeinderat in drei Fällen 
über die Auszahlung wirtschaftlicher Hilfe und in einem Fall ge-
nehmigt er die Bevorschussung von Kinderalimenten.

Sprechstunden des Gemeindepräsidenten

Dienstag, 15.12.2015, 16.30 – 17.30 Uhr 
auf der Gemeindeverwaltung Dättlikon.

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich telefonisch oder per 
E-Mail beim Gemeindeschreiber anmelden, nach Möglichkeit 
unter Angabe des zu diskutierenden Themas.

 Der Schreiber, 
 Hs. Schmid

Kommunale Nutzungsplanung 
Bau- und Zonenordnung,  
Teilrevision 2015

Öffentliche Auflage, Einwendungs-
verfahren

Der Gemeinderat Dättlikon hat am  
3. November 2015 die Durchführung 
des Einwendungsverfahrens für die 
BZO-Revision 2015 beschlossen:

– Anlagen zur Nutzung von Sonnenenergie (Ziff. 4.4, Art. 34 
BZO)

– Anrechenbarkeit von Wintergärten an die Baumasse (Art. 13 
Abs. 2 BZO)

– Abstand zu Nichtbauzonen (Art. 28 BZO)

– Nutzweise in Wohnzonen (Art.12 BZO)

– Freilegung von Untergeschossen (Art. 15 und 16 BZO)

– Besondere Gebäude (Art. 13 Abs. 3 BZO)

Die Akten liegen nach § 7 des Planungs- und Baugesetzes wäh-
rend 60 Tagen, vom 6. November 2015 bis zum 5. Januar 2016, 
während der ordentlichen Öffnungszeiten auf der Gemeinde-
verwaltung auf.

Jedermann kann Einwendungen erheben. Diese sollen einen 
Antrag mit Begründung enthalten. Die Einwendungen sind bis 
zum 5. Januar 2016 (Poststempel) beim Gemeinderat Dätt-
likon einzureichen.

Über die Einwendungen wird die Gemeindeversammlung auf 
Antrag des Gemeinderates im Rahmen des Festsetzungsver-
fahrens gesamthaft entscheiden.

(Die amtliche Publikation erfolgte fristgerecht im Amtsblatt 
des Kantons Zürich und im Landboten.)

Amtliches  

Gemeinde Dättlikon

Pfeifer Kaminfeger GmbH

Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23, 8406 Winterthur

Telefon 052 202 98 08

Fax 052 317 40 77

Mobil 079 671 40 70

info@pfeiferkaminfeger.ch

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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Samstag, 24. Oktober 2015: Herbstreinigung um den Briner-
weiher und im ARA-Gelände

Der Tag war keiner, den man jauchzend beginnen konnte, denn es 
kamen bedeutend weniger Helfer als die Jahre zuvor. Ja, je weni-
ger kommen, umso grösser wird das zu pflegende Gelände. Trotz 
der fehlenden Hände wurden die 26 Erwachsenen und die vier 
Kinder in Gruppen aufgeteilt und auf die Gebietsabschnitte ver-
teilt, um mit Elan unser doch eher kleines Naturschutzgebiet zu 
pflegen. Die anfallenden Arbeiten waren das Mähen, das Trim-
men und Fötzeln (Unrat zusammenlesen) auf dem ganzen Areal 
und das anschliessende Zusammentragen des Schnittgutes. Die 
Vorarbeit war auch dieses Jahr hervorragend, es wurde schon viel 
gemäht, so dass den Freischneidern die Arbeit wesentlich erleich-
tert war. Kevin und meine Wenigkeit mähten bis zum Mittag das 
Schilf auf der Insel, wobei die Hauptarbeit erst nach dem Mittag-
essen begann, nämlich das geschnittene Schilf mit dem Boot ans 
Festland zu schippern. Dank den zahlreichen Helfern, die sich zum 
Schluss bei der Insel versammelten, haben wir es doch noch vor 
der Dämmerung geschafft. Zum Abschluss wurde durch Kevin, 
Raffi und Tomi eine Jungbrut-Bucht hergestellt, die dann wohl in 
Zukunft einen nicht zu unterschätzenden Nutzen für den Fischbe-
stand haben wird. Auch in unserem Klubhaus Rietli wie auch an 
der Feuerstelle am Bahngeleis wurden Erneuerungsarbeiten und 
Reparaturen durchgeführt.

Mein Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, die Schweiss und 
allenfalls auch Blut durch die Arbeit in den Dornen für unsere  
Naturoase geopfert haben. Ihr seid mein Antrieb, mich auch wei-
terhin für den Naturschutzgedanken des OV einzusetzen. 

DANKE

 Euer Fischereiobmann  
 Paul Rebsamen

Der Kommentar des Präsidenten unseres OV

Liebe «Binde-Strich»-Leserinnen und -Leser, der OV Pfungen hat 
über die ganze Vegetationszeit hinweg das Naturschutzareal um 
den Brinerweiher (Tössallmendweiher) gepflegt. Mit der Herbst -
reinigung vom 24. Oktober 2015 ist nun die Voraussetzung für die 
Winterruhe geschaffen. Wir hoffen nun, dass unsere Wintergäste 
und Zugvögel zufrieden sind und sich wohlfühlen werden. 

6

Ich wünsche unserer Natur einen schönen, ausgeglichenen Winter. 
Im Namen des Vorstandes des OV Pfungen und Umgebung bedan-
ken wir uns bei allen Mitgliedern, Sponsoren, Inserenten, Gön-
nern … recht herzlich für die Unterstützung und wünschen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 Euer OV-Präsident Arthur Steffen
 Publikationen für den OV Pfungen, Uta und Willy Brülisauer

Wanderung am 19. November 2015  

(keine Verschiebung) 

Verkehrshaus Luzern

In Luzern angekommen, nehmen wir obligatorisch Kaffee ein. 
Nachher gehen wir über die Kappellbrücke bis ins Verkehrshaus. 
Dort nehmen wir das Mittagessen ein. Dann besuchen wir das 
Museum. Am Schluss gehen wir am Quai entlang zum Bahnhof. 

Wer nicht laufen möchte, kann den Bus zum Bahnhof nehmen. 

Hinfahrt:

Pfungen ab 08.16 Uhr

Bülach ab 08.30 Uhr

Zürich ab 09.04 Uhr

Luzern an  09.49 Uhr

Bhf. Verkehrshaus  ab  10.58 Uhr

Rückfahrt:

Luzern Lido ab 15.20 Uhr, Bus

Luzern Bhf.  ab 15.35 Uhr

Zürich  an 16.25 Uhr

Zürich ab 16.40 Uhr, Gleis 18 

Bülach ab 17.05 Uhr 

Fahrkosten und Eintritt ins Verkehrshaus ca. Fr. 58.–

An-/Abmeldung: bis Montag vor der Wanderung bei 

Rosa Kern, Tel. 052 315 19 10 

Ornithologischer  

Verein Pfungen und 

Umgebung

Seniorenwandergruppe 

Pfungen-Dättlikon
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Wanderung vom 22. Oktober 2015

Die Wetterprognose war nicht optimal für den Donnerstag. Als je-
doch die 26 Teilnehmer um 9.15 Uhr in die S 41 einstiegen, sah es 
doch gar nicht so schlecht aus. Und es wurde noch besser. Die 
Fahrt ab Winterthur mit dem 680er nach Schlatt war schon ein 
spezielles Erlebnis. Wo wir da überall vorbeikamen, kaum zu 
glauben. Die herbstlichen Farben in Gärten, Feldern und Wäldern, 
eine Pracht. Dazu wurde das Bild von einem milden Sonnen-
schein erhellt. In Schlatt angekommen, führte uns Frida zum Hof-
laden Schlatt. Zu diesem gehört auch eine Besenbeiz. Frau Nuss-
baumer versorgte uns mit erneuter Mithilfe von Frida und Chris-
tiane mit Kaffee und Gipfeli. Am Männertisch nahmen wir zur  
Sicherheit schon einmal ein Bier, um vorzubeugen. Als alle bereit 
waren, stiegen wir auf dem Kirchenweg hinauf zum Tüebberg, 
um von hier durch den Wald Richtung Nussberg abzusteigen. In 
Nussberg ist Hanni Radon aufgewachsen und in Schlatt ist sie zur 
Schule gegangen. Ein ruppiger Abstieg hinunter zum Bänitalbach 
folgte. Hier im Rörlitobel trennten sich die Gruppen. Die Gruppe 
eins überquerte den Bach und bewältigte einen steilen Aufstieg, 
um nach Oberlangenhard zu gelangen. Die Gruppe zwei stieg 
wieder auf nach Schlatt. Frida hatte ihre Schwester Lise organi-
siert, die mit ihr zusammen die Gruppe dann zum Restaurant Post 
in Oberlangenhard führte. Zu diesem Zweck war Frida auch mit 
dem PW nach Schlatt gekommen. Auch beim späteren Rücktrans-
port war Lise, die in Schlatt wohnt, beteiligt. Wir waren in-
zwischen im Gasthaus eingetroffen und hatten uns in der gemütli-
chen Stube niedergelassen. Als die Gruppe komplett war, wurde 
ein sehr feines Mittagessen aufgetragen. Dass es allen schmeckte, 
merkte man daran, dass es plötzlich ruhig war. Um 14.30 Uhr 
machten wir uns auf den Rückweg. Der Weg führte wieder zum 
Rörlitobel, der Abstieg an «Tüfels-Chile» vorbei. «Tüfels-Chile» 
ist ein Gebilde aus Tuffstein, das sich in Tausenden von Jahren ge-
bildet hat. Das Gebilde ähnelt einem Altar mit moosbewachsenen 
Stufen. Im Tobel angelangt, folgten wir dem Bach. Ein guter Weg 
mit Auf und Ab stellte aber doch noch rechte Anforderungen an 
uns. Nicht zu vergessen: Die Gruppe zwei war auch hier durch-
gegangen. Plötzlich versperrte ein riesiger Sandsteinfels den Weg. 
Darunter hatte sich ein Unterstand, fast eine Höhle, gebildet. An 
der linken Ecke des Felsens hat man eine steile Treppe aus ver-
zinktem Metall errichtet, 84 Stufen, die in die Oberschenkel gin-
gen. Aber ein Klacks gegenüber dem vorherigen Aufstieg. Kurz 
vor Schlatt kamen wir auf die Schwimmbadstrasse. Von hier war 

es nicht mehr weit, denn wir trafen uns wieder in der Besenbeiz 
von Frau Nussbaumer. Beim Aufstieg durch das Tobel hatten wir 
uns einen Trank redlich verdient. Mit dem Posti fuhren wir zurück 
nach Winterthur und um 18.15 Uhr waren wir wieder in Pfungen. 
Ich bedanke mich bei Lise für ihren Einsatz, bei Frida und Chris-
tiane für die Führung und die Organisation. Es war eine an-
spruchsvolle, aber schöne Wanderung und das schöne Wetter hat 
seinen Teil dazu beigetragen. Der Regen kam zum Glück erst in 
der Nacht.

 Hans Gerber

Seniorenwandergruppe 

Pfungen-Dättlikon

Weihnachtslieder & 
 Apéro  

in der Bibliothek 
Am 1. Dezember um 19:00 Uhr  

singen die beiden 4. Klassen des 
Schulhauses Breiteacker 

Weihnachtslieder  
in der Bibliothek Pfungen! 

Bei einem gemütlichen Apéro mit Glühmost 
und Guetzli kann man anschliessend in Ruhe 

in den Regalen der Bibliothek nach 
winterlicher Lektüre, spannenden Filmen oder 

Spielen für die Festtage schmökern. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 
ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK:  
DI: 15.00-17.30 /19.00-20.30 Uhr 
DO:15.00-17.30 Uhr 
FR: 09-10.30 Uhr 
Während den Weihnachtsferien (19.12.2015-3.1.2016) ist 
die Bibliothek geschlossen.
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Begegnungsnachmittag mit  

Adventskaffee

Auch in diesem Jahr steht der traditionelle und beliebte Be-
gegnungsnachmittag mit Adventskaffee im Alterszentrum im  
Geeren in Seuzach auf dem Programm. Bewohnende und Mit-
arbeitende freuen sich, am Samstag, 28. November zwischen 
13.30 und 16.30 Uhr viele Besucher begrüssen und überraschen 
zu dürfen.

An den liebevoll geschmückten Ständen sind von Bewohnerinnen 
und Bewohnern gefertigte kunsthandwerkliche und handwerk-
liche Arbeiten zu bewundern und zu kaufen – sinnvolle und will-
kommene Geschenke an Weihnachten! Ergänzt wird das attrak -
tive Angebot mit floristischem Adventsschmuck, der Jung und Alt 
Freude bereitet. 

Wer sich einmal in den bestehenden Räumlichkeiten des AZiG 
umschauen möchte, ist herzlich zur Teilnahme an einer be-
gleiteten Hausbesichtigung eingeladen. In der attraktiven und 
infor mativen Projektgalerie «Erweiterung und Teilsanierung des 
AZiG» steht das Projekt «Assemblage» im Mittelpunkt, das nach 
der überaus deutlichen Zustimmung zum beantragten Projek -
tierungskredit am 18. Oktober durch die Stimmbürge rinnen und 
Stimmbürger der zwölf Verbandsgemeinden nun zügig in Angriff 
genommen werden kann. 

Umrahmt wird der Begegnungsnachmittag von stimmungsvoller 
Musik, hausgemachten Dessertvariationen und einem vorweih-
nachtlichen Ambiente – ein bezaubernder Auftakt für die kom-
mende Adventszeit.

 Bewohnende und Mitarbeitende
 Alterszentrum im Geeren, Seuzach

Gratulationen
Frau Sidonia Vollenweider-Moccellin,  

mit Aufenthalt im Alterszentrum im Geeren in Seuzach,  

feiert am 22. November 2015 ihren  

92. Geburtstag.

Am 25. November 2015 feiert  

Frau Rita Fischer, 

mit Aufenthalt im Alterszentrum im Geeren in Seuzach, 

ihren 

80. Geburtstag. 

Den 85. Geburtstag feiert am 28. November 2015  

Herr Willy Keller-Samigullina,  

wohnhaft an der Wellenbergstrasse 7 in Pfungen.

Herr Hermann Benz-Ledergerber,  

wohnhaft an der Breiteackerstrasse 6 in Pfungen,  

feiert am 8. Dezember 2015 seinen  

85. Geburtstag.

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare 

Zu Ihrem Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich und wün-

schen Ihnen alles erdenklich Gute, Gesundheit und viel 

Glück im neuen Lebensjahr!

/ek

Ein herzliches Dankeschön

Urs Roost

Am 18. Oktober erfolgte für unser Projekt «Erweiterung und Teil-
sanierung» eine wichtige und überzeugende Weichenstellung. 
Mit dem ausserordentlich hohen Ja-Anteil von 88,1 Prozent wur-
de an der Urnenabstimmung der Projektierungskredit über 3,85 
Millionen Franken genehmigt. 

Für dieses klare Votum danke ich den Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern unserer zwölf Verbandsgemeinden ganz herzlich 
im Namen der jetzigen und künftigen Bewohnenden, der Mitarbei-
tenden und des Vorstandes. Auch wenn mit der Genehmigung des 
Projektierungskredits nur eine erste wichtige Hürde genommen 
worden ist, ist das klare Ja für den Vorstand und die Baukom -
mission eine grosse Motivationsspritze, nun mit voller Energie an 
die Ausarbeitung des eigentlichen Bauprojektes zu gehen. Dabei 
werden wir das von den Delegierten vorgegebene Kostendach von 
45 Millionen Franken als Verpflichtung in die Planung einfliessen 
lassen.

 Präsident Zweckverband AZiG  
 Urs Roost
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Nadia’s Podologie

Ende August dieses Jahres konnte ich sagen: «Jetzt habe ich es  
geschafft!»

Nach meiner dreijährigen Ausbildung zur Podologin in der Stadt 
Zürich mit abgeschlossener Lehre inklusive eidgenössischem  
Fähigkeitsausweis und fünfmonatiger Auslandsreise habe ich im 
August mein Geschäft eröffnet. Mit der grossen Unter stützung 
meiner Familie konnte ich eine Behandlungskabine im Kosmetik -
geschäft meiner Mutter einrichten.

Nach zwei Wochen Umbauarbeiten war es so weit: Die Eröffnung 
stand vor der Tür. Mit selbst gebackenen Wähen, Prosecco und 
Orangensaft liessen es sich die Besucher schmecken und erkun -
digten sich über das Angebot.

Viele fragen sich, was eine Podologin denn so macht. Wenn sich 
jemand für eine Fusspflege anmeldet, geht es in erster Linie da-
rum, die Nägel zu schneiden und zu säubern und Hornhaut zu ent-
fernen. Aufwändiger sind das fachgerechte Entfernen von Hüh-
neraugen und Warzen und das vorsichtige Schneiden eingewach -
sener Nägel. Mit gezielter Feiltechnik können das Dickenwachs-
tum, Unebenheiten und Nagelpilz zur weiteren Behandlung vor-
bereitet werden. Zusätzlich wird, wenn nötig, ein Verband an-
gebracht. Schmerzende oder überbelastete Stellen werden durch 
eine spezielle Entlastung gelindert.

Wenn die normale Behandlung nicht ausreicht, bin ich als Podo-
login in der Lage, spezielle Behandlungen, wie z. B. die Spangen-
technik für stark gerundete Nägel, Teilnagelprothetik für trauma-
tisierte Nägel und Orthesen bei andauernden Druckstellen aus-
zuführen. Mit einer Unterschenkelmassage kann ein zusätzlicher 
Entspannungs- und Verwöhnmoment geschaffen werden.

Nun, zweieinhalb Monate später, bin ich glücklich sagen zu dür-
fen, dass mein Geschäft gut gestartet ist.

Wie in meinem Eröffnungsflyer erwähnt, habe ich ein 10er-Abon-
nement für eine Kundin oder einen Kunden verlost, die oder der 
bis Ende Oktober behandelt wurde.

Die Gewinnerin ist Frau Rosmarie Domeisen, Pfungen. 
Herzliche Gratulation!

Öffnungszeiten:

Montag 9.00 – 19.00 Uhr 

Dienstag 9.00 – 20.00 Uhr 

Mittwoch 9.00 – 19.00 Uhr 

Donnerstag 9.00 – 19.00 Uhr 

Freitag 9.00 – 14.00 Uhr durchgehend 

Mittagspause 12.00 – 14.00 Uhr  

Nadia’s Podologie, Dorfstrasse 20, 8421 Pfungen

Gerne vereinbare ich Termine unter Tel. 077 486 25 35.

Wir gratulieren

Johanna Stirnimann-Marti

herzlich zum

90. Geburtstag.

Das sagt die Jubilarin:

zu ihrer Kindheit

 Ich bin mit vier Geschwistern in Wolfwil SO aufgewachsen, 

in einem Haus direkt an der Aare, zu Fuss eine halbe Stunde 

entfernt vom Dorf. Ich habe schöne Erinnerungen an die 

Kindheit. Wir waren meist draussen: an der Aare, auf den 

Wiesen oder im Wald. 

zu Dättlikon

 Als ich in Döttikon AG arbeitete, lernte ich meinen Mann 

Alois aus Dättlikon kennen. So kam es, dass ich nun schon 

seit mehr als fünfzig Jahren in der Blumetshalde lebe, in  

einem Haus direkt an der Töss, zu Fuss eine halbe Stunde 

vom Dorf entfernt.

zu ihrem Alltag

 Altersgebresten gehören wohl dazu, wenn man 90 wird. Ich 

wohne glücklicherweise gleich neben der Bushaltestelle.  

Von da aus kann ich bis nach Winterthur fahren. Dort mache 

ich dann mit dem Rollator meinen Spaziergang, vom Bahn-

hof hinauf bis zum Graben. Die Bewegung tut mir gut. Wenn 

möglich, gehe ich jeden Tag nach Winterthur. Seit einem  

Jahr habe ich eine Katze, die mir viel Freude macht. Ich lese 

gerne gute Bücher. In letzter Zeit hat mich «Nachtzug nach 

Lissabon» sehr beeindruckt.

zu schönen Erinnerungen

 Am schönsten sind die Erinnerungen an die Zeit, als wir eine 

junge Familie waren. Mein Mann Alois war Kunstmaler.  

In Dättlikon kennen wohl alle ihn und seine Bilder. Ich selber 

habe auch gemalt, sogar ausgestellt. Meine Stärke war die 

abstrakte Malerei. Es war schön, mit Alois über die Bilder  

zu sprechen.

zur eigenen Person

 Ich bin schon etwas eine «Eigene». Ich habe meinen eigenen 

Willen und lasse mich nicht von anderen beeinflussen.  

Menschen gegenüber bin ich eher zurückhaltend.

zu offenen Wünschen

 Ich würde gerne ein riesiges Bild malen … Aber das ist nicht 

mehr möglich. Ich bin glücklich, wenn sich meine Kinder 

nach mir erkundigen und wenn ich im Haus an der Töss leben 

kann. Mein Sohn Beat und seine Frau Christine leben jetzt  

in der Wohnung über mir und kümmern sich um mich. Das 

ist gar nicht selbstverständlich und ich schätze es sehr. 

Frau Stirnimann, 

die Gemeinde Dättlikon wünscht Ihnen 

zum Geburtstag Gesundheit und alles Gute.

Interview: Erika Rengel
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Herzliche Einladung zum 

Adventskonzert mit den «Street Combo’s»

Wann:  Mittwoch, 2. Dezember, 14 Uhr

Wo:  in der katholischen Kirche

Was vor ca. 35 Jahren zu zweit mit Gitarre und Geige als Strassen-
musik begann, ist heute eine sechsköpfige Irish-Folk-Band. Die 
Gründungsmitglieder Hanspeter Merz (Gitarre), Jürg Niklaus 
(Mandoline, Banjolino, Geige und Gesang) sowie der Perkussio-
nist Jacques Widmer spielen zur Einstimmung in die Adventszeit 
mit irischer Volksmusik auf.

Im Anschluss an das Konzert erwarten uns im Pfarrhaussaal zu 
kurzweiligen Gesprächen – wie gewohnt – feine Grittibänzen.

Wir freuen uns auf Sie

 Erika Grunder-Hefti  
 und das Pro-Senectute-Team

Pro-Senectute-Nachmittag /  

Wasser- und Gasversorgung in Pfungen

Ein sehr interessanter Anlass fand am Mittwoch, 21. Oktober, mit 
Hanspeter Hofmann und Roger Knöri statt. Bestens vorbereitet 
erzählten sie in zwei Gruppen über Menge, Länge usw. unserer 
Wasser- und Gasversorgung.

Hanspeter Hofmann erzählte kurz die Entstehung des Feuerwehr- 
und Werkgebäudes. Er erklärte uns die gesamte Steuerung für den 
Wasserverbrauch, die für Pfungen und Dättlikon von ihm hier in 
Pfungen vorgenommen wird. Alles läuft elektronisch, vom Ab -
hören der Leitungen bis zum Ablesen des Verbrauchs. Auf einer 
grossen Tafel ist ersichtlich, was alles dazugehört: die Reservoire 
Multberg und Grabi, das Quellwasserpumpwerk Meiensteg und 
das Grundwasserpumpwerk Hard von der ARA Winterthur.

Es wird einem wieder einmal bewusst, wie viel Wasser verbraucht 
wird und wie billig, meiner Ansicht nach, das Wasser ist. Für 1000 
Liter bezahlen wir nur rund Fr. 2.40 und für das Abwasser etwa 60 
Rappen. Unser gesamtes Leitungsnetz beträgt 24 Kilometer, 
zusätz lich ca. 12 Kilometer Leitungen zu den Häusern. 

Von Roger Knöri erfuhren wir beim Quellwasserpumpwerk Mei-
ensteg, dass das die beste Wasserversorgung von Pfungen ist, man 
jedoch nicht weiss, woher das Wasser zufliesst. 2014 verbrauch -
ten wir 270 000 Kubikmeter Wasser. Im Moment liefern wir sogar 
Wasser nach Dättlikon und Neftenbach. Ich hoffe, ich schreibe 
keine falschen Zahlen auf, daher verzichte ich auf weitere.

Nun geht es bequem im Zivilschutz-Bus zur Gasübernahmestation 
beim Schulhaus Seebel. Eigentlich sieht das Ganze sehr unschein -
bar aus, wenn man bedenkt, dass 189 Häuser mit Gas versorgt 
werden. Einfach ein paar schöne Röhren an den Wänden … Hier 
erfahren wir von unserem Fotografen, dass dies früher der 
Schwingkeller war.

Es wurden viele Fragen gestellt und natürlich kompetent beant-
wortet. Dazu gab es zum Abschluss wie immer einen wunder-
baren Zvieri auf herbstlich geschmückten Tischen. Ich muss fast 
sagen «leider» kamen nicht mehr Senioren zu diesem aufschluss-
reichen Nachmittag. Man lernt neue Menschen kennen – ein wei-
teres Plus an diesen organisierten Nachmittagen der Pro Senectu-
te. Wagen Sie es doch auch einmal. Nächste Gelegenheit ist unser 
Adventsnachmittag.

Danke allen Helferinnen und Helfern für ihre Arbeit. 

 Evi Fischer
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«Binde-Strich»-Sammelaktion 2015

Wie gewohnt um diese Jahreszeit erlaubt sich das «Binde-
Strich»-Team einen Spendenaufruf zu machen. Neben den 
Beiträgen der beiden Gemeinden und den Einnahmen durch 
Inserate sind Sie, liebe Leserin und lieber Leser, auch eine 
wichtige Trägerschaft.

Dank Ihrer Spende erhalten die Redaktorinnen eine ange -
messene Entschädigung für eine aufwän-
dige Arbeit. Diese muss oft an schönen 
Wochenenden erledigt werden – Garten-
arbeit, Badi oder Bergtour müssen dann 
halt verschoben werden.

Wir sind dankbar, wenn Sie uns einen 
Beitrag, und ist es auch nicht viel, mit 
dem beiliegenden Einzahlungsschein 
mit dem vermerkten PC-Kto. 84-5296-6 
überweisen. Wer kann, tätigt dies bitte  

direkt per «Postfinance» oder «E-Banking» und erspart uns 
somit hohe Postspesen.

Im Namen des «Binde-Strich»-Redaktionsteams danke ich 
Ihnen herzlich.

 Markus Benz, Präsident

Wir gratulieren

Alice Wessner-Ernst

herzlich zum

85. Geburtstag.

Der Jubilarin gefällt es so, wie es ist.  

Für sie ist es schön, dass ihre Töchter  

und Enkelkinder in ihrer Nähe wohnen  

und jeden Tag bei ihr vorbeischauen.

Frau Wessner,

die Gemeinde Dättlikon wünscht Ihnen 

zum Geburtstag Gesundheit und alles Gute.

Infolge

Wohnungs-Auflösung
Verkauf von Möbeln, Deko-Material, 
Geschirr, Kleidern (Gr. 48) u.v.m.

Tag der offenen Tür
Sa., 21.11.2015, 10 – 16 Uhr

H. Honegger, Dürrenrainstr. 16, 8422 Pfungen
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123Die Antwort finden Sie hier: www.svazurich.ch/studierende

Studierende und AHV? 

Mindestbeitrag 
oder mehr ?

Anforderungen:

Variante 1: 
Aufstieg 45 Minuten über 230 Meter sowie 30 Minuten Abstieg, 
auf Waldwegen mit Treppen und Wurzeln

Variante 2: 
zusätzlicher Abstieg ca. 1¼ Stunden

Ausrüstung: 
Gute Schuhe, welche für warme Füsse sorgen, dem Wetter ent-
sprechende, warme Kleidung, wir sind immer draussen. Taschen-
lampe. Hinweis: Es gibt keine sanitären Einrichtungen!

Verpflegung: 
Für Apéro, Würste mit einfachen Beilagen, Dessert sowie Geträn-
ke wird gesorgt.

Anreise: 
Wir starten in Dättlikon vor dem Restaurant Traube, für die An-
reise ist jeder selber besorgt.

Kosten: 
Ca. Fr. 25.–, wird definitiv nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 

Anmeldung: 
Bis Mittwoch, 18. November, an Thomas Senn, Unterdorf 6,  
8421 Dättlikon, oder per Mail an thomas-senn@gmx.ch

Auskunft: 
Thomas Senn, 079 218 86 69

Durchführung: 
Auskunft am Sonntag, 22. November 2015, vorab Info per Mail

Zeitplan: 

Besammlung  Dättlikon, Rest. Traube  17.25 Uhr

Wanderung Auf der Route ab  17.30 Uhr

Essen geniessen Breitmatt bis ca. 21.30 Uhr

Wanderung Auf der Route ab  21.30 Uhr

Ankunft V1 Dättlikon, Rest. Traube ca.  22.15 Uhr

Ankunft V2 Pfungen, Bahnhof ca.  23.00 Uhr

Abfahrt Postauto  Dättlikon  22.25 Uhr

Programm: 
Nachdem wir uns im vergangenen Jahr herrschaftlich bewirten 
liessen, werden wir uns dieses Jahr mehr der Natur widmen. War-
me Kleidung ist Pflicht, denn wir werden in Dättlikon starten und 
durch den dichten Wald über den Talhof auf direktem Weg durch 
die Lochhalde zur Breitmatt aufsteigen. Wird der Mond dank kla-
rem Himmel sichtbar sein, haben wir auf der Terrasse der Breit-
matthütte eine herrliche Aussicht auf die helle Scheibe.

Am warmen Feuer grillieren wir, jeder bekommt einen «Stäcken», 
womit er die Wurst braten kann. Für den Rückweg gibt es zwei 
Varianten:

Variante 1
Über dieselbe Route zurück nach Dättlikon wandern und mit dem 
Bus zurück nach Pfungen

Variante 2 (nur wenn Mond sichtbar)
Diejenigen, welche am Donnerstagmorgen keine Termine haben 
oder problemlos nach einer kurzen Nacht aufstehen, können noch 
auf den Irchelturm steigen und von da die herrliche Aussicht bei 
Nacht und Vollmond bewundern. Danach Abstieg über Oberhueb, 
Mittelhueb, Talguet, Blumetshalde nach Pfungen.

Vollmondwanderung 

Mittwoch, 25. November 2015

Asthma –
die Lungenliga hilft

Spendenkonto: 30-882-0
www.lungenliga.ch
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        Planen Sie heute ...  

                 die Vorsorge von morgen
 

-  Steuern optimieren

-  Attraktive Eigenheim-Finanzierung planen

-  Interessante Renditechancen sichern

-  Einzahlungsbetrag  bis zum gesetzlichen Maximum frei wählbar

Erkundigen Sie sich jetzt über die Vorteile der Säule 3a der Zürcher Landbank.   
Gerne helfen wir Ihnen, die passende Vorsorgelösung  
��������	
������

Elgg | Elsau | Rickenbach | Neftenbach 
 
Telefon 052 368 58 58 
www.zuercherlandbank.ch 

  

Adventskonzert 

 

Sonntag, 13. Dezember 2015, 17 Uhr  

Katholische Kirche Pfungen 

 

 

 

 

…und weitere weihnächtliche Lieder erwarten Sie. 

 

Der Frauenchor Pfungen hofft, mit seinen Liedern etwas 

Vorweihnachtsstimmung aufkommen lassen zu können, und freut 

sich auf zahlreiches Erscheinen. 

 

 

 Eintritt frei, Kollekte 

 

Samichlausausstellung
Frau Carmen Zumbühl von Bremgarten

zeigt ihre Sammlung

5. und 6. Dezember 2015 
von 14.00 – 20.00 Uhr

Samstag, 5. Dezember 17.00 Uhr:
Eröffnung des Adventsfensters
mit Weihnachtsgeschichten 

«De Samichlaus chunt!» 
am Sonntag 6. Dezember
von 14.00 – 18.00 Uhr

Würste braten am Feuer
vor dem Museum Sa + So 
ab ca. 17.00 Uhr

Maroni und Glühwein

Wir freuen uns auf ihren
Besuch!

Ihr Museumsteam
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Einmal war uns Petrus bei unserem letzten Anlass mit dem Badi-
team wohlgesinnt. (So viele Sonnentage im Sommer, aber jeder 
Anlass mit Regen.) Viele Beteiligte des Baditeams, Gastköche 
mit ihren Helfern sowie drei Bademeister trafen sich auf der Ho-
lenwis. Der Abend mit Waldfondue war quasi eine Firmenfeier 
und ein Dankeschön an alle, die den Sommer stundenweise 
mit uns, dem Kernteam, verbracht haben und uns tatkräftig un-
terstützt haben.

Eine sehr erfolgreiche Badisaison ging mit diesem gemütlichen, 
schönen Anlass nun definitiv zu Ende. Danken möchte ich auch 
dem Kernteam, wir haben uns immer wieder aufgerafft, die 
strengsten Tage zusammen überstanden und durchgehalten, viel 
geschwitzt und gelacht. Es war ein schöner, spezieller Sommer.

 Für das Baditeam  
 Evi Fischer

Bei schönstem Laternen- und Kerzenlicht genossen wir einige 
frohe Stunden im Wald. Bestückt mit Schürzen, langen Gabeln, 
dem Weinglas in der einen und einer Handvoll Brot in der anderen, 
dafür vorgesehenen Tasche, stellten wir uns um die drei Feuer mit 
den Fondues. Es schmeckte herrlich – klassisch oder mit Stein -
pilzen. Sogar Steinpilzverächter fanden diese im Käse gut. Eine 
Herausforderung war höchstens die lange Gabel! Wie gelange ich 
zum Mund und wie steche ich niemanden neben oder hinter mir. 
Ja, alles muss gelernt sein, Verletzte gab es aber keine …

Neue Babysitterliste

Am Wochenende vom 12./13. September 2015 haben sieben Ju-
gendliche aus Pfungen und neun auswärtige Jugendliche den  
Babysitterkurs des Schweizerischen Roten Kreuzes unter der Lei-
tung von Frau Regina Grüter hier in Pfungen besucht. Somit ist 
die Babysitterliste wieder reich gefüllt mit neuen Adressen. Wer 
eine aktuelle Liste möchte, kann diese gerne unter folgender 
Adresse anfordern:

Nicole Mattle, Haldenstrasse 50, 8422 Pfungen 
Tel. 052 223 06 47
E-Mail: nicole.mattle@swissonline.ch

Nächstes Jahr findet der Babysitterkurs in Hettlingen statt. Das 
Datum ist noch nicht definitiv. Voraussichtlich findet der Kurs 
aber auch Mitte September statt.

 Im Namen des Elternvereins 
 Nicole Mattle

Das Baditeam im Wald
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Die Vorbereitung auf die Saison der Neftenbacher Frauen verlief 
sehr gut. Seit Mitte Juli konnten Trainer Andi Truniger, seine neue 
Co-Trainerin Nadine Jenni und Teammanagerin Baba Spitale aus 
dem Vollen schöpfen und das Team war motiviert bis in die Ze-
henspitzen. Der Kader konnte zusammengehalten werden und so 
verwunderte es auch nicht, dass man sehr gut in die Saison gestar-
tet ist. Nach sechs Spielen belegt man bei vier Siegen, einem Re-
mis und einer Niederlage den guten 3. Platz in der 3. Liga, Gruppe 
1. Unter anderem bezwang man im Derby den SC Veltheim zu-
hause gleich mit 4:0! Gegen den FC Altstetten, der notabene mit 
fünf 1.-Liga-Spielerinnen antrat, bezog man die bisher einzige 
Niederlage (1:3).

Auch im Cup vermochten die Neftenbacher Frauen jeweils zu 
überzeugen. Im Schaffhauser Cup steht man sensationell im 
Halbfinale gegen den FC Thayngen aus der 4. Liga, nachdem man 
den 2.-Ligisten FC Phönix gleich mit 7:2 aus dem Wettbewerb 
verabschiedete! Im Regionalcup steht man im Achtelfinal gegen 
den FC Diessenhofen, der ebenfalls ein Vertreter aus der 2. Liga 
ist.

Die Stimmung im Team ist sehr gut, auch neben dem Platz pflegt 
man den Teamgeist mit diversen Anlässen und auch in hitzigen 
Situationen zeigt man einen grossen Zusammenhalt. Gerade des-
wegen blickt Andi Truniger positiv auf den weiteren Verlauf der 
Saison. Als Ziel wurde der Aufstieg in die 2. Liga bekannt gege-
ben, man strebt nach Höherem auf dem Pöschenriet. Allerdings 
weiss man auch, dass dies sehr schwierig wird, da man in der 
Gruppe auch zwei Mannschaften mit diversen Spielerinnen aus 
oberen Spielklassen findet. Doch die Truppe ist zuversichtlich, 
man hat einfach Spass daran, wie’s gerade läuft!

Wir freuen uns über jede Unterstützung! HOPP NEFTI!

FC Neftenbach  

Frauen: den Moment geniessen!

Lust zum Mitmachen in der  

Jugendfeuerwehr?

Die Jugendfeuerwehr besteht aus Mädchen und Knaben im Alter 
zwischen 14 und 17 Jahren und wird von den jeweiligen Bezirken 
organisiert. 

An acht Übungen pro Jahr erlernen die Jugendlichen das Feuerwehr-
handwerk. Zur Ausbildung gehören auch ein einwöchiger Kurs in 
Andelfingen sowie eintägige Wiederholungskurse im letzten Ju-
gendfeuerwehrjahr.

In der Jugendfeuerwehr lernen die Jugendlichen, sich in Notfällen 
richtig zu verhalten und die ersten Massnahmen zu treffen. Die 
Älteren messen sich jedes Jahr nach den Sommerferien mit ande-
ren Jugendfeuerwehren aus dem Kanton Zürich an einem Jugend -
feuerwehr-Wettkampf.

Die gesamten Kosten werden von der Gebäudeversicherung des 
Kantons Zürich (GVZ) übernommen.

Aktuell sind im Bezirk Winterthur ca. 35 Jugendliche aktiv, davon 
drei aus Pfungen.

Der Treffpunkt ist jeweils beim Depot der örtlichen Feuerwehr. 
Von dort aus werden die Jugendlichen durch einen Ortsvertreter 
an den Übungsort gefahren und selbstverständlich dort wieder ab-
geholt.

Mit der Ausbildung in der Jugendfeuerwehr können die Jugend -
lichen mit 18 Jahren bestens ausgebildet in die Ortsfeuerwehr 
wechseln. 

Das nächste Jugendfeuerwehr-Jahr beginnt Anfang 2016. Es wäre 
schön, 2016 einige neue Mädchen und Knaben aus Pfungen und 
Dättlikon dabei zu haben.

Ein entsprechender Infonachmittag wird auf der Homepage der 
Jugendfeuerwehr und im «Binde-Strich» publiziert. Oder fragt 
doch einfach den Feuerwehrkommandanten der Ortsfeuerwehr.

Feuerwehrkommandant Pfungen-Dättlikon 
Roger Vollenweider 
Telefon 079 223 11 09 
E-Mail: kommandant@feuerwehr-pfungen-daettlikon.ch

www.jugendfeuerwehr-winterthur.ch

FERIENSPASS

Wie bereits angekündigt, ziehen wir uns als ganzes Team zurück 
und lösen das Ferienprogramm Pfungen/Dättlikon auf. 

Wir danken nochmals ganz herzlich all den vielen Familien, Hel-
fern und Sponsoren, die mitgemacht und uns ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. Die insgesamt achtjährige Ferienspass-Tätigkeit 
bereitete uns viel Freude und wir haben diese Zeit sehr genossen.

Wenn jemand doch noch Interesse hat, den Ferienspass weiterzu -
führen, darf er sich gerne ganz unverbindlich bei uns melden …

 Das Ferienspass-Team

 Elisabeth Castioni, Nadia Gorgone,  
 Natascha Murkisch, Karin Ulrich

In jeder Zürcherin
steckt eine Helferin.

Annemarie Aebi
Freiwillige, Dübendorf

Für bedürftige Menschen in Ihrer Region.
Konto 80-2495-0, www.srk-zürich.ch 
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Apotheke MedZentrum Pfungen

Sandra Köppel (Inhaberin) | Tel. 052 305 03 50
apotheke@medzentrum.ch | www.medzentrum.ch
Mo-Fr 8.00 -12.15 Uhr /13.45-18.30 Uhr
Sa 8.00-13.00 Uhr

Ärztehaus MedZentrum Pfungen

Dr. med. Bettina Meier (Inhaberin) | Tel. 052 305 03 55
praxis@medzentrum.ch | www.medzentrum.ch
Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr/14.00-18.00 Uhr
Sa 8.00-12.00 Uhr nach Vereinbarung

MedZentrum Pfungen 
Apotheke & Ärztehaus
Samstag, 5.12.2015, 10–16 Uhr
Riedäckerstrasse 5 beim Bahnhof Pfungen

 » Gesundheitsparcours: Blutdruck, Puls, 
Blutzucker, Gewicht, Grösse und 
���������	
�����������������������

 » Glücksrad
 » Marroni und Glühwein
 » Samichlaus 

TAG DER  OFFENEN TÜR 

         
Verzauberter Dezember in den 

Bibliotheken  
Pfungen und Dättlikon 

 

Der Weihnachtswichtel hat auch dieses Jahr viele Bilder-, 
Kinder- und Jugendbücher mit einem Zauber belegt.  

Wer Glück hat und eines der verzauberten Bücher ausleiht, 
erwartet eine süsse Überraschung. 

Komm zu uns in die Bibliothek und leih eine spannende 
Geschichte aus. Vielleicht läutet bei dir das Zauberglöcklein und 

es ist ein verwünschtes Buch. 
 

Wir freuen uns auf deinen Besuch! 

 

Feuerwehr Pfungen – Dättlikon 
sucht Verstärkung 

 

 

Informations -  Abend 
 

7. Dezember 2015, 19.00 Uhr 
 

Im Feuerwehrdepot Dorfstrasse 2, Pfungen 
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Für Ihre Liegenschaft erfolgreich im Einsatz 

Roger Salzmann & Martin Klement 

 Sie wollen Ihre Liegenschaft verkaufen?   
 Jetzt profitieren und bis zu CHF 6‘000.– sparen.  
 
Ihr Immobilien-Dienstleister für einen kompetenten und seriösen Verkauf.  

Telefon  052 212 67 70    
www.hev-winterthur.ch 

Der Samichlaus kommt!

Am Samstag, 5. Dezember 2015, besucht 
uns der Samichlaus im Wald, wie letztes 
Jahr auf der Holenwies in Pfungen.

Der Fussweg via Zweirütistrasse und vom 
Schützenhaus her ist signalisiert. Park-
möglichkeiten hat es beim Schützenhaus 
oder neben der Wüeri (Fussweg vom Ge-

meindehaus zur Holenwies ca. 20 Min., vom Schützenhaus zur 
Holenwies ca. 10 Min.).

Willkommen sind grosse und kleine Samichlausfreunde!

Wir treffen uns ab 16.30 Uhr im «Beizli» (bei schlechtem Wetter 
stellt uns der Forst die überdachte Halle zur Verfügung) bei Glüh-
wein, Marroni und Hotdog, um gemeinsam auf den Samichlaus 
zu warten. Der Samichlaus wird dann bis ca. 18.30 Uhr bei uns 
verweilen, so hat jedes Kind die Möglichkeit, dem Samichlaus 
«Grüezi» zu sagen und/oder ihm ein Versli vorzutragen (klei-
ne Kinder sollten dabei von einem Erwachsenen begleitet wer-
den). Wenn es die Bedingungen zulassen, wird der Samichlaus im 
Verlaufe des Abends eine Geschichte vorlesen.

Damit der Samichlaus auch weiss, für wie viele Kinder er ein 
Chlaussäckli mitbringen soll, brauchen wir eine Anmeldung mit 
den folgenden Angaben:

Familienname, Anzahl benötigter Chlaus-
säckli und ob eine Mitgliedschaft im Eltern-
verein besteht oder nicht.

Anmeldung bis am Freitag, 27.11.2015, an: 
Bettina Leisebach, Dürrenrainstr. 32f, Pfungen 
bettina.leisebach@hotmail.com

www.elternverein-pfungen.ch

Mit freundlicher Unterstützung durch das Forstteam Pfungen-
Dättlikon

Kerzenziehen 2015

Am Wochenende 21. / 22. November 2015 können wieder far -
bige Kerzen selbst gezogen werden.

Im alten Gemeindesaal an der Hinterdorfstrasse 10 
am Samstag von 13.00 bis 20.00 Uhr 
und am Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Wir weisen darauf hin, dass keine Parkplätze zur Verfügung stehen. 
Danke!

Es empfiehlt sich nicht, in guter Kleidung zu erscheinen, und auch 
die Schuhe könnten ein paar Wachstropfen abbekommen.

Wir bitten die Eltern, ihre Sprösslinge selber zu beaufsichtigen, 
da es nicht in unserer Möglichkeit liegt, dafür Verantwortung zu 
übernehmen. Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

In der Kafiegge kann man sich ausruhen, den anderen zuschauen 
oder sich verpflegen. 
Im Angebot sind warme und kalte Getränke sowie auch Hotdogs 
und diverse Kuchen.

Motivierte Helfer sind herzlich willkommen mitzumachen  
(auch stundenweise).

Gerne angenommen werden Baumwolltücher (z. B. alte Bett-
wäsche) und Frotteetücher, einerseits hilfreich, um die Kerzen zu 
trocknen, andererseits auch zum Reinigen der Töpfe am Schluss 
des Anlasses.

Für Infos: Silvia Brunett  
052 315 46 53 
silviabrunett@hispeed.ch 
www.elternverein-pfungen.ch
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Spiel- und Spasstag vom  

12. September 2015, organisiert  

durch den Elternverein Pfungen 

Am Samstag, 12. September, hatte der Elternverein bereits zum 3. 
Spiel- und Spasstag geladen. Pünktlich zur Türöffnung um 11.00 
Uhr kamen bereits die ersten Familien mit ihren Kindern in die 
Seebelhalle, um sich in den «etwas anderen» Spielen zu ver-
suchen, bei welchen Gross und Klein ohne Zweifel grossen Spass 
hatten. Trotz terminlicher Überschneidung mit dem Dättliker 
Herbstfest und trotz des herrlich warmen Spätsommerwetters 
durften wir doch viele Besucher begrüssen, die entweder in der 
Sporthalle an den Familienspielen, auf dem Pausenhof mit Ge-
schicklichkeits- und Balancespielen oder in unserer Kafiegge mit 
allerlei Leckereien verweilten.

Einige Eltern hatten sich zu Beginn des Tages vorgenommen, ein 
bis zwei Stunden im Seebel zu bleiben, um danach nach Dättlikon 
weiterzuziehen. Doch viele Kinder waren einfach nicht von den 
genialen Spielen wegzubringen. So mancher Papa oder manche 
Mama nutzte diese Zeit, um sich dann auch mal im Jonglieren, 
Becher- oder Würfel-Stapeln zu versuchen, und so endete der 
Samstag dann eben in der Seebelhalle. Zum Glück war der Sonn-
tag auch noch wunderschön, so dass sich viele dazu entschlossen, 
erst am Tag danach ans Herbstfest zu gehen.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei all den moti-
vierten Helfern für ihren super Einsatz und den Kuchenlieferan-
ten für ihre leckeren Kreationen bedanken!

 Für den Elternverein 
 Reni Spaltenstein

Flohmarkt 
anlässlich Haushaltsauflösung 

am Samstag, 14. November 2015,
von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Wellenbergstrasse 38, 8422 Pfungen 

(u. a. komplettes Schlafzimmer, Esstisch mit passenden 
Stühlen, Buffet, Gartentisch, Werkbank, Waschmaschine, 
Sonnenschirm m. Sockel, Solarium in Kofferform  
zusammenklappbar, Geschirr, div. «Kleinkram» etc.) 

Kontakt: Doris Güntner, 079 419 13 82
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Der traditionelle Pfungemer Adventsfensterkalender wird diesen Dezember wieder Licht und Begegnung in die dunkle Jahres-
zeit bringen. Es meldeten sich für jeden Abend bis kurz vor Weihnachten Personen, welche ein Adventsfenster gestalten. 
Herzlichen Dank an alle, die unser Dorf in hellem Licht erstrahlen lassen. Erfreuen Sie sich beim Rundgang durch unser Dorf 
an den lichtvoll gestalteten Dekorationen und nützen Sie die Gelegenheit zu den Besuchen mit tollen Gesprächen. 

Datum  Wer Wo Besuch 

Di 1. Schule Pfungen, Bibliothek  Breiteackerstr. 44 19.00 Uhr
  mit Liedervorträgen von Schüler(inne)n

Mi 2. Elsa + Marco Rietmann Buckstrasse 28 18.00 Uhr

Do 3. Monika + Alex Marti Tössfeldstrasse 1 18.00 Uhr

Fr 4. Hunde-Oase Hofackerstrasse 3

Sa 5. Mengia + Christoph Wirth Multbergsteig 6 18.00 Uhr

So 6. Yordanka + Boris Jaschke Grosswiesenstr. 52 18.00 Uhr
  «Vielleicht schaut auch noch der Nikolaus vorbei?»

Mo 7. Lilly Roost Bahnhofstrasse 13

Di 8. Fam. Karin Eichelberger Multbergstrasse 19a 18.00 Uhr

Mi 9. Ines + Dietmar Kullik Stax Brunistrasse 9 18.00 Uhr

Do 10. Konfirmand(inn)en, Pfarrhaus Hinterdorfstr. 8 18.00 Uhr

Fr 11. Martina Krebs Multbergstrasse 18 18.00 Uhr

Sa 12. H.R. Schmidhauser + B. Oppliger Haldenstrasse 48 18.00 Uhr
  Unterhaltung mit Drehorgelklängen

So 13. Frauenchor, «Adventskonzert»  kath. Kirche Pfungen

Mo 14. Martina + David Wietlisbach Hinterdorfstrasse 16

Di 15. St. Glock + O. Tschanz Multbergstrasse 36a 18.00 Uhr

Mi 16. Ella Schmid Bahnhofstrasse 25 18.00 Uhr

Do 17. Benita + Kaspar Meier Zweirütistr. 2 18.00 – 19.30 Uhr

Fr 18. Evi + Urs Fischer Salhof  18.00 Uhr
  mit musikalischer Umrahmung

Sa 19. Vanessa Lauper Hinterdorfstrasse 4a 18.00 Uhr

So 20. Rolis Bikestation Dorfstrasse 9 18.00 Uhr
  Unterhaltung: Drehorgel-Duo Hansruedi & Brigitte

Di 22. Mädi + Gery Franschitz Tössstrasse 2 18.00 Uhr

Adventsfenster 2015
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Gottesdienste

Sonntag, 15. November 2015 

9.30 Uhr Taufgottesdienst mit den Kindern  

 des 3.-Klass-Unti 

 Esther Vollenweider, Katechetin 

 Pfrn. Erika Rengel 

 Kollekte: Kirche weltweit 

 Anschliessend Apéro

Sonntag, 22. November 2015 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

 mit Justyna Sromicki, Violine, 

 Teresa Krukowska, Piano 

 Pfrn. Erika Rengel 

 Kollekte: Mission 21

Sonntag, 29. November 2015, 1. Advent 

9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor 

 Pfrn. Erika Rengel 

 Kollekte: Mission 21 

 Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 6. Dezember 2015, 2. Advent 

19.30 Uhr Abendgottesdienst 

 Pfrn. Erika Rengel 

 Kollekte: Info Kirche–Sekten–Religionen

Sonntag, 13. Dezember 2015, 3. Advent 

9.30 Uhr Gottesdienst 

 Stellvertretung 

 Kollekte: Info Kirche–Sekten–Religionen

Jugendgottesdienste 

Samstag, 14. November 2015 

Projektanlass «Geld»:  

Ausflug nach Lenzburg zur Ausstellung im Stapferhaus 

Die Jugendlichen erhalten eine separate Einladung.

Kolibri 

Mittwoch, 18. November 2015, 14.00 – 16.00 Uhr 

Samstag, 28. November 2015, 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 16. Dezember 2015, 14.00 – 16.00 Uhr 

Samstag, 19. Dezember 2015, 10.00 – 12.00 Uhr

im Chilechäller, Vorbereitung für das Weihnachtsspiel

Kontakt: 

 Erika Rengel, Unterdorf 3, 8421 Dättlikon, 

Tel. 052 315 15 66, erika.rengel@zh.ref.ch

Kirchgemeindeversammlung 

Mittwoch, 25. November 2015, 20.00 Uhr im Mehrzweckraum 

des Schulhauses (anschliessend an die Versammlung der  

politischen Gemeinde)

Traktanden: Budget 2016, Informationen

Senioren 

Donnerstag, 10. Dezember 2015, 14.00–16.00 Uhr 

Adventsfeier im Restaurant Traube 

mit Dättliker Schulkindern, der Flötengruppe Rondo Cristina 

und Pfrn. Erika Rengel

Pfarramt 

Erika Rengel 

052 315 15 66 oder 079 682 95 60 

Weitere Informationen: www.daettlikon.ch/de/refkirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 15. November 2015 

19.15 Uhr Einsingen für den Taizé-Gottesdienst 

 in der ref. Kirche Neftenbach

20.00 Uhr Ökum. Taizé-Gottesdienst 

 in der reformierten Kirche Neftenbach 

 Pfr. Andreas Goerlich, Pfrn. Salome Probst  

 und Daniel Schiele 

 Kollekte: Kirche weltweit

Mittwoch, 18. November 2015 

19.30 Uhr Gospel-Abendgottesdienst  

 mit der Sängerin Sabine Fiegl 

 Pfr. Andreas Goerlich 

 Kollekte: Syrienhilfe

Sonntag, 22. November 2015 

9.15 Uhr Ritual zum Ewigkeitssonntag  

  auf dem Friedhof 

 Pfr. Andreas Goerlich

10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  

 unter Mitwirkung des Männerchors 

 Pfr. Andreas Goerlich 

 Kollekte: SEK Fonds für Frauenarbeit

Sonntag, 29. November 2015 

10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 

 Vertretung 

 Kollekte: SEK Fonds für Frauenarbeit

Sonntag, 6. Dezember 2015 

18.00 Uhr Adventssingen mit dem Singkreis 

 Pfr. Andreas Goerlich 

 Kollekte: Mission 21

Sonntag, 13. Dezember 2015 

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 3. Advent 

 mit den Kindern des 2.-Klass-Unti  

 und den Jugendmusikschülern 

 Pfr. Andreas Goerlich 

 Kollekte: Menschenrechtskollekte

JuKi 5 (5.-Klass-Unti)

Donnerstag, 19. November 2015, 17.00 – 20.00 Uhr 

im Pfarrhaussaal

Jugendgottesdienste 

Samstag, 14. November 2015 

Ausflug nach Lenzburg zur Ausstellung «Geld» im Stapferhaus 

Besammlung beim Bahnhof Pfungen: 9.00 Uhr 

Zurück am Bahnhof Pfungen: 16.45 Uhr

Eltern-Kind-Singen 

Mittwoch, 18. November 2015 

9.45 – 10.30 Uhr im Pfarrhaussaal 

Kontakt: Cornelia Bucher, Tel. 079 334 43 14

Weitere Infos zum «Binde-Strich» auf:

www.pfungen.ch / Bindestrich

Redaktionsschlüsse, pdf-Dokumente usw.
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Gottesdienste 

Samstag, 14. November 

18.00 Uhr Hl. Messe in der ref. Kirche Henggart

Sonntag, 15. November 

10.00 Uhr Hl. Messe 

11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung 

19.00 Uhr Ökumen. Taizé-Gottesdienst  

 in der ref. Kirche Neftenbach

Samstag, 21 November 

18.00 Uhr Hl. Messe im Chämi 

 (Breitestrasse 10, Neftenbach)

Sonntag, 22. November 

10.00 Uhr Hl. Messe mit der Vorstellung der 

  Erstkommunionkinder und dem Verkauf 

  der selbstgemachten Adventskränze  

  zu Gunsten der Flüchtlingshilfe

Samstag, 28. November 

18.00 Uhr Hl. Messe im Chämi 

18.00 Uhr Santa messa in lingua italiana

Röm.-kath. Pfarrei 

St. Pirminius 

Pfungen-Neftenbach

Gospels geben Hoffnung

In der nebligen Novemberzeit tut es gut, sich an wärmere und hel-

lere Zeiten zu erinnern. Das gibt Hoffnung.

Der Gospelgottesdienst am Mittwoch, 18. November 2015, 

19.30 Uhr zum Thema «unterm Strich» bietet eine gute Möglich-

keit, sich dem nahenden Advent zu widmen. Mit Sabine Fiegl 

kommt eine versierte und hervorragende Sängerin nach Pfungen, 

den Gottesdienst wird Pfr. Andreas Goerlich leiten. Wir laden Sie 

dazu herzlich ein! 

Adventssingen mit Singkreis 

Haben Sie Lust, Adventslieder und Weihnachtslieder mit der gan-

zen Familie oder ganz alleine zu singen? Am Sonntag, 6. Dezem-

ber 2015, 18.00 Uhr erhalten Sie die Möglichkeit, die vielen Lie-

der, die höchstens während sechs Wochen im Jahr gesungen wer-

den, einmal selbst mit anzustimmen.

Zwischen den Liedern gibt es Gedanken und spannende Hinter-

grundinformationen zu den Komponisten oder Texten. Professio-

nell werden wir durch den Singkreis begleitet. Er wird nicht nur 

musikalisch unterstützen, sondern das eine oder andere Advents-

lied mehrstimmig anklingen lassen.

Adventsfenster 

Am Donnerstag, 10. Dezember 2015, sind Sie ab 18.15 Uhr 

herzlich eingeladen, das Adventsfenster am Pfarrhaus zu enthül -

len. Bei Punsch und Weihnachtsguetsli pflegen wir Gemeinschaft 

zusammen mit unseren Konfirmanden und Konfirmandinnen, die 

mit Unterstützung ihrer Eltern dieses Fenster erstellt haben.

Die Minichile gestaltet den Gottesdienst zum 3. Advent

Am Sonntag, 13. Dezember 2015, 10.00 Uhr werden die Mini-

chile-Kinder (2.-Klass-Unti) zusammen mit ihrer Katechetin  

Kathrin Rutishauser dem Gottesdienst mit einer besinnlichen und 

adventlichen Geschichte eine vorweihnachtliche Tiefe geben. Ju-

gendliche der Musikschule werden den Gottesdienst begleiten. 

Lassen Sie sich ein auf einen kurzweiligen, familiengerechten und 

botschaftsstarken Gottesdienst.

Adventsverkauf 2015

Am 28. November 2015 finden von 10.00 bis 15.00 Uhr 

ein Adventsverkauf im alten Gemeindesaal und Mittagessen 

im ref. Pfarrhaus statt. 

Angeboten werden:

– Advents- und Türkränze sowie weihnachtliche Gestecke

– Zöpfe und Brote

– Weihnachtsguetsli

– Gedörrte Apfelstückli

– Mittagessen (Gerstensuppe und Wienerli mit Brot)

– Grosses Kuchenbuffet

Der Erlös geht an die Schweizer Berghilfe zugunsten einer 
jungen Familie im Saanental, die ein neues Dach über dem 
Kopf braucht. Ein detaillierter Projektbeschrieb wird am  
Adventsverkauf aufgelegt.

Treffpunkt zur Fertigung der Advents- und Türkränze: 

Donnerstag, 26.11.2015, 9.00 Uhr im alten Gemeindesaal. 

Herzlichen Dank für die Mithilfe!

Kuchenspenden können am Freitag, 27. November 2015, 

oder Samstagmorgen, 28. November 2015, im Pfarrhaus ab-

gegeben werden. Herzlichen Dank!

Verantwortlich: Brigitte Oppliger, ref. Kirchenpflege  

Pfungen, Ressort: Diakonie und Seelsorge, 052 315 32 53 

oder brigitte.oppliger@zh.ref.ch
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Sonntag, 29. November 

10.00 Uhr Hl. Messe, Freiwilligensonntag 

17.00 Uhr Adventskonzert 

Samstag, 5. Dezember 

18.00 Uhr Hl. Messe im Chämi

Sonntag, 6. Dezember 

10.00 Uhr Hl. Messe zur Eröffnung des 

  Jahresthemas: «Familie & Glauben, wie   

 geht das?» 

 Aussendung des Samichlaus,  

 ChinderChile und Apéro 

12.30 Uhr Igbo-Afrika-Messe

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit Herrn 

Pfr. Dr. Benignus Ogbunanwata: 052 315 14 36

Bitte beachten Sie die Informationen in unserem Pfarrbrief 
«forum» oder im Internet unter: www.pirminius.ch

Ökumenischer Treff

Am 24. November treffen wir uns um 

14.00 Uhr im kath. Pfarrhaus. 

Eingeladen sind alle, die Zeit haben!

Wir binden miteinander Adventskränze.

Wenn Sie gerne kommen wollen, aber 

nicht wissen wie, … bitte melden Sie sich 

bei uns.

  G. De Salvador und M. Bieri

St. Nikolaus kommt

Wir möchten darauf hinweisen, dass  

St. Nikolaus die Kinder unserer Kirch-

gemeinde am 5./6. und 7. Dezember  

besuchen wird.

Anmeldungen bitte bis 20. Nov. 2015

an: elmar@plasan.ch oder 079 518 53 63

Krippenfeier für Familien

Am 24. Dezember (Hl. Abend/Donnerstag) 

wollen wir um 16.30 Uhr einen Gottes-

dienst für Kinder feiern, eine Krippen -

feier. Der Hauptteil wird ein kurzes, ein-

prägsames Weihnachtsspiel sein.

Die Proben sind ab 18. November immer 

am Mittwoch von 13.00 bis 14.00 Uhr. 

Details finden Sie im Flyer, den Ihre  

Kinder vom Unti mitbringen.

  Natascha Albash und Daniel Schiele

Veranstaltungskalender Pfungen

Sunneschirmli-Kinderhüeti

13. Nov., Fr, 8.30 – 11.30 Uhr, im Gemeindesaal 
Hinterdorfstrasse 10, Pfungen

20. Nov., Fr, 8.30 – 11.30 Uhr, im Gemeindesaal 
Hinterdorfstrasse 10, Pfungen

27. Nov., Fr, 8.30 – 11.30 Uhr, im Gemeindesaal 
Hinterdorfstrasse 10, Pfungen

4. Dez., Fr, 8.30 – 11.30 Uhr, im Gemeindesaal 
Hinterdorfstrasse 10, Pfungen

11. Dez., Fr, 8.30 – 11.30 Uhr, im Gemeindesaal 
Hinterdorfstrasse 10, Pfungen

Brocki Pfungen 

15. Nov., So, 10.00 – 16.00 Uhr, Weihnachtsmarkt,  
Feuerwehrgebäude

Häckseltour 

17. Nov., Di, Häckseltour, Häckselgut gut sichtbar am Strassenrand 
deponieren. Erste 15 Min. gratis, danach Mehrzeitzuschlag von Fr. 10.– 
pro weitere 5 Min. Einsatzzeit.

Ref. Kirchgemeinde Pfungen 

18. Nov., Mi,19.00 – 20.30 Uhr, Gospelgottesdienst,  
ref. Kirchgemeinde

22. Nov., So, 9.15 – 10.00 Uhr, Ritual am Friedhof zum Ewigkeits-
sonntag, Friedhof Pfungen

25. Nov., Mi, 20.00 – 21.30 Uhr, Infoabend über die letzte Irakreise, 
Pfarrhaussaal

10. Dez., Do,18.15 – 19.15 Uhr, Adventsfenster und gemütliches  
Beisammensein, ref. Kirche

Gemeinde 

22. Nov., So, 9.00 – 11.00 Uhr, kant. Abstimmungen, Gemeinde 
Pfungen

26. Nov., Do, 20.00 – 22.00 Uhr, Gemeindeversammlung, Singsaal 
Schulhaus Seebel

Männerchor 

22. Nov., So, Singen in der ref. Kirche Pfungen

Internationale Tänze 

24. Nov., Di, Gemeindesaal, Hinderdorfstrasse 10 

8. Dezember, Di, Gemeindesaal, Hinderdorfstrasse 10

Alpenclub Pfungen 
25. Nov., Mi, Vollmondwanderung

Zwergli-Treff 
25. Nov., Mi, 9.00 – 11.00 Uhr, im Pfarrhaussaal 
Hinterdorfstrasse 8, Pfungen

Rorate

Die Werktagsgottesdienste finden nach Möglichkeit wie 
folgt statt:

Dienstag- und Freitagmorgen
8.30 Uhr, heilige Messe

Mittwochabend
18.30 Uhr, Rosenkranz
19.00 Uhr, heilige Messe

Die Rorategottesdienste finden am 2., am 9. und ökumenisch am 

16. Dezember um 6.00 Uhr statt. 

Alle, ganz besonders Kinder und Jugendliche, sind eingeladen, in 

der dunklen Kirche wie Maria und das Volk Israel auf das Licht 

unseres kommenden Erlösers zu warten. 

Anschliessend treffen sich alle zum Zmorge im Kellersaal.

Die Schüler dürfen den Zmorge je nach Schulbeginn rechtzeitig 

verlassen.

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön allen, die dabei mithelfen!
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9. Dez., Mi, 9.00 – 11.00 Uhr, im Pfarrhaussaal 
Hinterdorfstrasse 8, Pfungen

Pro Senectute Pfungen 

2. Dez., Mi, 14.00 – 17.00 Uhr, Adventsnachmittag, kath. Kirche

Forum Pfungen 

3. Dez., Do, 20.00 Uhr, Stamm, Restaurant Löwen

Skiclub Pfungen

5. – 6. Dez., Sa, So, Hütteneröffnung, Ski- und Ferienhaus  
Alp Stangen, Ebnat-Kappel

Singkreis Pfungen 

6. Dez., So, offenes Singen, ref. Kirche

Pro-Senectute-Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 

9. Dez., Mi, 11.45 bis 14.00 Uhr, im Pfarrhaus

Kosten Fr. 17.–, Anmeldung bis spätestens 16.00 Uhr am Vorabend 
bei Evi Fischer, Tel. 052 315 12 49  
(bei Abwesenheit Hanni Radon, Tel. 052 315 29 56)

Pfungemertag im Alterszentrum im Geeren, Seuzach

9. Dez., Mi, Abfahrt 14.00 Uhr ab Gemeindehaus (oder nach Verein-
barung), Rückfahrt ca. 16.15 Uhr, Anmeldung bis am Vortag bei Doris 
Rengel, 052 315 11 46, oder Gianna De Salvador, 052 315 26 84. Am 
besten zwischen 11.30 und 13.00 Uhr oder 18.00 und 20.00 Uhr, Kos-
ten pro Person Fr. 12.–.

Frauenriege Pfungen 

11. Dez., Fr, Schlusshöck

Männerriege Pfungen 

11. Dez., Fr, Schlusshöck, Restaurant Löwen

Jugendriege Pfungen 

12. Dez., Sa, Schlussturnen

Frauenchor 

13. Dez., So, Konzert Gospeloratorium, kath. Kirche Pfungen

Ornithologischer Verein Pfungen und Umgebung 

13. Dez., So, Jungornithologen «Biber» – Natur hautnah erleben 
und verstehen: Raubfisch, Tössallmendweiher

Veranstaltungskalender Dättlikon

Schützenverein  
14. Nov., Sa, 19.00 Uhr, Absenden im Gasthof Traube

Gemeinde 

21. Nov., Sa, Sonderabgabe Grob- und Kleinmetall 
22. Nov., So, kant. Abstimmungen 
25. Nov., Mi, Budget-Gemeindeversammlung, 20.00 Uhr

Ref. Kirchgemeinde 

29. Nov., So, Gottesdienst zum 1. Advent mit dem Kirchenchor 
1. – 24. Dez., Adventsfenster

Turnverein, alle Sektionen 

4. Dez., Fr, Chlausabend

Seniorenturnen 

9. Dez., Mi, Jahresschlusshock im Schulhaus oder Chilechäller

Begegnungsverein 

9. Dez., Mi, 14.00 – 17.00 Uhr, Kindercoiffeur im maxiTREFF

Bibliothek Dättlikon 

28. Nov., Sa, 10.00 – 11.00 Uhr geöffnet 
12. Dez., Sa, 10.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Veranstaltungskalender Pfungen/Dättlikon

Feuerwehr Pfungen-Dättlikon 
13. Nov., Fr, Schlussabend

Mütter- und Väterberatung Pfungen und Dättlikon 
26. Nov., Do, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus Hinterdorfstrasse 8 
10. Dez., Do, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus Hinterdorfstrasse 8

Samariterverein Pfungen-Dättlikon 
21. Nov., Sa, 8.00 – 12.00 Uhr, eReanimation (Grundkurs),  
Zivilschutzanlage Seebel

4. Dez., Fr, 19.00 Uhr, Chlaus

Feuerwehr-Verein  
3. Dez., Do, Stamm, Restaurant Löwen

Datum:

14. November

15. November

21. November

22. November

28. November

29. November

5. Dezember

6. Dezember

12. Dezember 

13. Dezember

Dr./Dres. med.

P. Delavy

P. Sgarbi

A. Schindler

P. Heller

 M. Patti

A. Schindler 

P. Sgarbi

K. Sauer

W. Baur

B. Müller

Rickenbach

Seuzach

Neftenbach

Seuzach

Dinhard

Neftenbach

Seuzach

Wiesendangen

Hettlingen

Pfungen

Telefon

052 320 91 00

052 335 19 19

052 315 24 21

052 320 02 02

052 336 19 38

 052 315 24 21

052 335 19 19

052 337 11 55

052 316 10 20

052 305 03 55

Polizei-Notruf

Feuerwehr-Notruf

Sanitäts-Notruf

REGA-Rettung

117

118

144

1414

Dargebotene Hand

Vergiftungsnotfälle

Hilfe für Jugendliche

Auto-Pannenhilfe

143

145

147

140

Notfallnummern für 

Pfungen und Dättlikon

Bitte beachten Sie, dass die Notfalldienste jeweils 
 von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages dauern!
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